
Aus den Vereinen

Das Institut für Wildtierforschung und Naturschutz 
stellt sich vor

Am 1. 7. 1994 fand die Grün­
dungs-Generalversammlung statt
-  damals noch als „Verein für
Wildtierforschung“, nachdem per 
Bescheid der Sicherheitsdirektion 
für das Bundesland Kärnten den 
Proponenten die Bildung des Ver­
eines und nunmehrigen Institutes 
nicht untersagt wurde. Seit No­
vember 1995 wird Mitgliederwer­
bung betrieben, der derzeitige 
Stand beträgt 60. In den Vereins­
statuten ist unter § 2 der Vereins- 
Zweck festgelegt: 1. Durch­
führung und Förderung von 
Grundlagenforschung sowie pro­
jektorientierter Erhebungen -  2. 
Naturschutzarbeit in allen rele­
vanten Bereichen -  3. Publikation 
wissenschaftlicher Ergebnisse so­
wie Ausarbeitung in Auftrag er­
stellter Berichte -  4. Kontakte zu 
Vereinen/Institutionen und Behör­
den mit ähnlichen Naturschutz- 
Zielsetzungen auf lokaler, natio­
naler und internationaler Ebene -  
5. Öffentlichkeitsarbeit.

Seit Sommer 1994 gab es zahlrei­
che Aktivitäten des Institutes, ei­
nige davon sind:

-  Vorstellung des Vereines und 
Spendenaufruf in einem Post­
wurf der Kärntner Krone vom 
28. 9. 1994, dabei auch Entge­
gennahme einer Spende von 
10.000,- vom damaligen Lan­
deshauptmannstellvertreter und 
Naturschutzreferenten Ing. 
Mathias Reichold

-  Informationsstände in Klagen- 
furt / Neuer Platz bzw. Kramer­
gasse beim Wörtherseemandl -  
12. 11. 1994, 17. 12. 1994, 25. 
11. 1995 und 16. 11. 1996

-  Mitarbeit am Naturschutzpro­
gramm Kärnten 1995-1999, 
welches die ARGE Natur­
schutzprogramm im Auftrag 
des Amtes der Kärntner Lan­
desregierung, Abt. 20 anläßlich 
des Europäischen Naturschutz­
jahres 1995 ausarbeitete; For­
mulierung und Abgabe von 
zwei Projekten

-  Mitarbeit an der wissenschaftli­
chen Grundlagenerhebung so­
wie der anschließenden Publi­
kation „Die Säugetiere Kärn­
tens, Teil II“, Carinthia II, 1996.

-  Beschreibung der potentiellen 
Natura 2000-Gebiete Kärntens 
und Ausarbeitung von Form­
blättern zur Nennung dieser an 
die EU

-  Ausarbeitung eines Arten­
schutzprogrammes für die 
Wechselkröte, der in Kärnten 
am stärksten vom Aussterben 
bedrohten Amphibienart (im 
Auftrag des AKL, Abt. 20 Na­
turschutz) in der Saison 1996

-  Technische Unterstützung der 
Tätigkeit der Sachverständigen 
für Naturschutz des Amtes der 
Kärntner Landesregierung, Ab­
teilung 20 Landesplanung

-  Durchführung einer populati­
onsökologischen Langzeitstu­
die über den Bergmolch in den 
Nockbergen (gefördert von der 
Nationalparkverwaltung Nock­
berge)

-  Umsetzung von Maßnahmen 
zur Erhaltung des Kachelmoo­
res bei Heiligenblut, insbeson­
dere seiner großen Amphibien­
population sowie Monitoring

der Auswirkungen (gefördert 
von der Nationalparkverwal­
tung Hohe Tauern)

-  Exkursionen für Mitglieder zu 
den Themen Amphibien, 
Großraubtiere, Säugetiere im 
In- und Ausland

-  Kornrade-Samen ( 
githago), eine in Kärnten vom 
Aussterben bedrohte Acker­
blume, für Mitglieder -  zum 
Aussäen im Frühjahr 1997

-  aktive Mitarbeit an der Verbes­
serung der Naturschutzsituation 
in Kärnten

Etliche Punkte sind auch derzeit 
noch in Bearbeitung bzw. in den 
kommenden Jahren aktuell. Wei­
tere Schwerpunkte sollen eine ver­
stärkte Mitgliederwerbung und die 
Vorbereitung der Kärntner Bevöl­
kerung auf die abzusehende selb­
ständige Rückkehr des Wolfes in 
unsere Wälder sein. Das Institut 
wird im Namen aller Mitglieder, 
und dabei im Erfolg nicht zuletzt 
eben auch abhängig von der Mit­
gliederzahl, aktiv für den Arten- 
und Naturschutz vor allem in Kärn­
ten, aber auch österreichweit und 
international eintreten.
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